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	 		 	 	    Die Sozialpolitik 
  
 

Die Sozialpolitik umfasst Maßnahmen die sozialen und wirtschaftlichen Lebensumstände im Besonderen der gesellschaftlichen Schichten, die benachteiligt sind, zu verbessern. Getragen wird die Sozialpolitik in erster Linie durch den Staat, außerdem durch die Gewerkschaften, die Unternehmen, die Kirchen und weiterer Organisationen. 

Die Sozialpolitik zählt auf staatlicher Ebene zu den politischen Bereichen mit langer Tradition. Ihr zentrales Bestreben besteht in der Verbesserung der sozialen Lage der gesellschaftlich benachteiligten Schichten vorrangig mittels Angleichung der Existenzbedingungen und der gesellschaftlichen Chancen. Die Integration dieser sozial benachteiligten Bevölkerungsschichten in die Gesellschaft mit dem Ziel die Gesellschaftsordnung zu stabilisieren, das ist die übergeordnete politische Zielstellung. 
  
 " Sozialpolitik umfasst Maßnahmen zur Verbesserung der wirtschaftlichen 
und sozialen Situation vor allem benachteiligter gesellschaftlicher Schichten."
   Mit der Entstehung der Fabriken entwickelte sich auch die betriebliche Sozialpolitik. Vor allem große industrielle Unternehmen riefen Wohlfahrtseinrichtungen ins Leben wie beispielsweise Pensions-. Kranken- uns Unterstützungskassen oder subventionierten Wohnraum schon zu Zeiten als Sozialpolitik von staatlicher Seite erst in ihren Kinderschuhen steckte.

Im zentralen Bereich hat die Sozialpolitik zuerst die Sozialversicherungen der klassischen Risiken der in Abhängigkeit Beschäftigten entwickelt: Arbeitslosigkeit, Unfall, Krankheit, Alter und seit verhältnismäßig kurzer Zeit Pflegebedürftigkeit.

Dazu sind viele weitere Maßnahmen gekommen, die sozial ausgleichend wirken sollen:
wie Sozialhilfe, Wohngeld, Erziehungsgeld oder die Kinderfreibeträge. 
  
 " Träger der Sozialpolitik sind in erster Linie der Staat, Unternehmen, Interessenverbände von Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern,
nicht-staatliche Organisationen und die Kirchen."
 

Die Sozialpolitik befasst sich neben dem direkten Einkommensausgleich weiterführend mit familienpolitischen Problemen, mit dem Mieterschutz, dem Arbeitsschutz und generell im sozialfürsorglichen Bereich zum Beispiel mit der Jugendfürsorge, der Eingliederung behinderter Menschen in gesellschaftliche Prozesse u. a. m.

In Deutschland wird die durch den Staat praktizierte Sozialpolitik von den Gemeinden, den Länder und schließlich dem Bund getragen und weiterhin durch Institutionen und Körperschaften, die durch sie beauftragt wurden. 
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